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17. Januar: geboren in Triesenberg
Landesschule in Vaduz
Gymnasium (3.-6. Klasse) in Feldkirch (Vorarlberg)
1864-1871: Stipendiat der Kriß’schen Stiftung
Lyzeum in Schwyz
Rechtsstudium an der Universität Freiburg i. Br.?
Theologiestudium an der Universität Innsbruck®,
am Priesterseminar (2. und 3. Kurs) St. Luzi in Chur
und wieder an der Universität Innsbruck
1876, 10. Juni: Dr. theol.
Diözesanpriester
19. Februar: Entlassung aus dem Bistum Chur
26. Juli: Priesterweihe in Brixen (Südtirol); 16. August: Primiz in Triesenberg
am amerikanischen Kolleg in Louvain (B) zur Vorbereitung auf die Tätigkeit
in den USA;
Auswanderung in die USA auf Einladung des Bischofs William George
McClosky von Louisville, Kentucky
im November: Ankunft in Louisville, Kentucky
Professor in Louisville, Kentucky®
für Dogmatik und Exegese am Seminary of Preston Park
(beim Bellarmine College)
1884, im November: Theologischer Berater des Bischofs William George
McClosky bei Beratungen in Baltimore
Spezialkurs für Kirchenrecht an der Gregoriana in Rom; Dr. iur. can.
Professor in Cincinnati, Ohio
für Dogmatik, Exegese und Hebräisch am Priesterseminar Mount Mary
of the West; Berater des Bischöflichen Ordinariates
1890: Besuch in Triesenberg
1910: Stifter von 10’000 Kronen zur Äuffnung des Pfarreifonds, von
1’000 Kronen zur Äuffnung des Kirchenbaufonds und einer Jahrzeit.
1911: Stifter von 10’000 Kronen zur Renovation der alten Kirche oder besser
zur Errichtung einer neuen!
‘918, im Januar: Einlieferung ins Krankenhaus zum Guten Hirten in Cincinnati

wegen einer Lungenentzündung
29, Januar: gestorben in Cincinnati, Ohio
dort beigesetzt, Friedhof St. Josef

' Verzeichnis. S. 141, Nr. 1313 (4. Klasse übersprungen).
° Matrikel (Adolph): Vermerk «Lyc. in Schwyz». . N .

* Matrikel Bora Be 7, S. 49; Teil II, S. 45; Nr. 046 (zwischenzeitig EEEERE SE
“ Archiv St. Luzi (533.10): Studentenlisten (1872/73, im 2. Semester «disce
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